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Bitte beantworten Sie alle Fragen! 


I. Kreuzen Sie die richtige Lósung an! 


1. Guten Morgen, Stefan! fährst du? — Nach München. 

(1) Wie (2) Was (3) Wo (4) Wohin 
2. Eintschuldigung! ist die Post? — Da vorne links ist die Post. 

(1) Wie (2) Wo (3) Was (4) Woher 
3: kommen Sie nach Hamburg? - In zwei Wochen. 

(1) Wann (2) Wo (3) Wohin (4) Wie 
4. Wissen Sie, dieses Auto kostet? — Ich weiß es nicht. 

(1) wie (2) was (3) wie viele (4) warum 
5. Es regnet. Hast du keinen Schirm dabei? - , ich habe einen Schirm. 

(1) Ja (2) Nicht (3) Doch (4) Nein 
6. Dieser Zug fährt leider nicht direkt nach Hannover. Ich in Frankfurt umsteigen. 

(1) darf (2) muss (3) kann (4) will 
7. Anna, wo ist dein Sohn? — Er ist bei Mutter heute. 

(1) meine (2) mir (3) mein (4) meiner 


8. Gefällt dir die blaue Bluse? — Ich finde die grüne : 
(1) besten (2) besser (3) bestens (4) lieber 


9. In der Stadt werden viele neue Wohnungen 2 
(1) bauen (2) baut (3) gebaut (4) bebauen 


10. Wann spielt Nina Gitarre? 


(1) - Spielt Nina Gitarre, wenn sie hat am Abend frei. 
(2) - Gitarre spielt Nina, wenn sie hat frei am Abend. 
(3) - Wenn sie hat am Abend frei, spielt Nina Gitarre. 
(4) - Nina spielt Gitarre, wenn sie am Abend frei hat. 


( /20) 
II. A) Unterstreichen Sie die richtige Lösung! 

1. Es ist spät. Jetzt fährt Bus mehr. 

(1) keinen (2) kein (3) keins (4) keine 
2. Belinda hat ihre Deutschprüfung bestanden. Ich muss ihr 2 

(1) telefonieren (2) rufen (3) gratulieren (4) anrufen 
3. Kommt Karl nicht mit? Er hat mir , dass er mitkommt. 

(1) versprechen (2) versprochen (3) gesprochen (4) sprechen 


[25.03 898 ageten!&é. 3 gu unyée/See page three 


AL/2018/82/STE-I Be 


4. Diese Hose ist zu kurz. Haben Sie keine ? 

(1) längere (2) lange (3) langerere (4) langer 
5. Warum isst du, wenn du Hunger hast? 

(1) keine (2) nicht (3) nichts (4) keinen 
6. Wo ist meine Brille? — Sie auf dem Tisch. 

(1) steht (2) liegt (3) legt (4) stellt 


7. Was macht das Kind mit dem Messer? Warum weint es? — Es hat sich in den Finger 
(1) schnitt (2) geschneiden (3) geschnitten (4) schneiden 


8. Deutschland hat 82,5 Millionen Einwohner. Berlin ist die von Deutschland. 
(1) Bundesländer (2) Hauptstadt (3) Staat (4) Amtsprache 


9. Zum Einkaufen gehe ich oft den Markt. 
(1) zu (2) an (3) auf (4) über 
10. Wo ist Katja? — Sie ist Deutschunterricht gegangen. 
(1) ins (2) nach (3) im (4) zum 
11. Entschuldigung! Ich hatte keine Zeit und konnte Ihre Email noch nicht . 
(1) beantworten (2) zusehen (3) rufen (4) ausrufen 
12. Clara lernt Deutsch, sie in Deutschland eine Stelle sucht. 
(1) dass (2) so dass (3) warum (4) weil 
13. Wie lange die Führung im Museum? — Ungefähr 2 Stunden. 
(1) dauert (2) sein (3) gehen (4) bis 
14. Man keine Hunde in den Zoo mitnehmen. 
(1) gestattet (2) darf (3) erlaubt (4) untersagt 


15. Martin möchte in England studieren. Er hat sich um ein Stipendium 
(1) geworben (2) antragt (3) beworben (4) beantragt 


( 


B) Bitte füllen Sie die Lücken sinngemäß aus! 


es morgen regnet, kónnen wir den Ausflug nicht machen. 


l. kommt Karin nicht mit ins Theater? — Sie hat keine Lust. 

2. Anna, wie du diese Bluse? — Sehr schön. Ich mag die Farbe. 
3. Wenn es regnet, du einen Schirm mitnehmen. 

4. Der Schauspieler trägt eine Sonnenbrille, es stark regnet. 
5. Hans, ich habe eine Stunde dich gewartet. Wo warst du? 
6. Ich eine Tasse Tee mit Zitrone. 

[2 

8. 


Wann fährt der Bus? - Um 11.30 Uhr. Also um 
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9. Wenn du den Bus erreichen móchtest, du jetzt losgehen. 


10. Wo ist meine Handtasche? Sie hángt an Tür. 


11. Ich verstehe diese Aufgabe nicht. Was ich nun machen? 
12. Stefan hat heute Geburtstag. Wir haben ihm Geburtstag gratuliert. 
13. Ich habe keine Lust, Regen Fußball zu spielen. 
14. Wir haben vor, nüchste Woche nach Italien fahren? 
15. Willst du ein neues Auto kaufen? hast du so viel Geld? 
( /30) 


HI. Schreiben Sie Dialoge zu den folgenden zwei Situationen! 
A) Im Kleidergeschäft: 


Claudia möchte ein neues Kleid kaufen. Sie geht in ein Kleidergeschäft. Schreiben Sie einen 


Dialog: 
Verkäuferin: Guten Tag! Was kann ich für Sie tun? 
Claudia: Guten: Tto osa ceruice ttti ROO e her p 
(€ 70 
B) In der Stadt: 


Thomas und Martina fahren nach Berlin für das Wochenende. Sie kónnen ihr Hotel nicht finden 
und fragen einen Passanten nach dem Weg. Das „Hotel Berlin“ haben sie gebucht. Schreiben Sie 
einen Dialog. 


Thomas und Martina: Guten Tag! 
Der Passant: Guten Tag! 
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Bitte beantworten Sie alle Fragen in Part A und eine Frage aus Part B 


Part A 


Bitte beantworten Sie alle Fragen (I, II, IT) 


I. Lesen Sie den Text und beantworten Sie die Fragen! 


Schülerjobs in Deutschland - was ist erlaubt? 


Bye: 


In Deutschland dürfen die Schüler arbeiten. Da nicht immer die Großeltern oder eigenen Eltern mit Geld aushelfen 
kénnen, gehen Kinder und Jugendliche immer haufiger parallel zur Schule arbeiten. Durch Nebenjobs finanzieren 
sie sich ihre Wünsche nach Kleidung, einem neuen Handy oder den beliebten Computerspielen. Schließlich reicht 


das Taschengeld meist nicht aus. 


5 Arbeiten dürfen Schüler ab ihrem 15, Geburtstag, vorher gelten sie noch als Kinder. So dürfen sie zwischen 13 und 14 
Jahren nur leichte Tätigkeiten ausüben, etwa Zeitungen austragen, Garten- und Hausarbeiten, Nachhilfeunterricht, 
Babysitting, Erledigung von Botengängen oder Einkaufen. In diesen Fällen dürfen sie mit Einwilligung der Eltern 
zwischen 8 und 18 Uhr bis zu zwei Stunden arbeiten. Wer Tiere liebt, wird es wahrscheinlich gar nicht als Arbeit 
empfinden, Hunde auszuführen und dafür Geld zu bekommen. Diese kleine Nebenbescháftigung macht námlich 

10 vielen Jugendlichen richtig viel Spaß. Eine ähnliche Aufgabe ist es, wenn man Tiere wie Katzen, Kaninchen, 
Meerschweinchen und andere Kleintiere versorgt, wenn die Besitzer im Urlaub sind. 


Aber wie viel dürfen sie eigentlich arbeiten und verdienen? Was spricht für und was gegen einen Job neben der 
Schule? Die meisten Nebentátigkeiten von Schülern sind Minijobs. Damit dürfen sie hóchstens 450 Euro pro Monat 


verdienen. 


Das sagt das Gesetz 

15 Das "Gesetz zum Schutze der arbeitenden Jugend" regelt Folgendes: 
Kinder unter 13 Jahren dürfen gar nicht arbeiten. Der Gesetzgeber sagt: Kinder dürfen frühestens ab 13 Jahren 
arbeiten, Das heißt, selbst wenn sie Jobs für 12-jährige Schüler sehen: Menschen in einem so jungen Alter zu 
bescháftigen, ist laut Arbeitsrecht in Deutschland aus Jugendschutzgründen nicht erlaubt! In der Regel führen so 
junge Schüler einen Aushilfsjob wie den Hund ausführen, einkaufen für den Nachbarn oder Nachhilfeunterricht aus. 


20 Kinder im Alter von 13 und 14 Jahren dürfen sich - mit Einwilligung der Eltern - ein paar Euro dazuverdienen, jedoch 
nur mit leichter Beschäftigung, die nicht die Gesundheit gefährdet und den Schulbesuch nicht nachteilig beeinflusst 
(z. B. Austragen von Zeitungen, Werbeprospekten, Kinder-Betreuung, Nachhilfeunterricht, Gassi-Gange mit Hunden, 
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Einkaufen, z. B. für ältere Menschen, sowie Arbeiten auf Bauernhófen). Maximal zwei Stunden Arbeit pro Tag sind 
ihnen erlaubt, aber erst nach der Schule und nicht zwischen 18 und 8 Uhr. 


25 Jugendliche zwischen 15 und 18 Jahren dürfen bis zu acht Stunden pro Tag arbeiten, jedoch nur zwischen 6 und 20 
Uhr. Sie dürfen nur an fünf Tagen der Woche arbeiten. Die beiden freien Tage sollen móglichst aufeinander folgen. 
Außerdem dürfen Jugendliche samstags nicht arbeiten, außer sie arbeiten in einem Restaurant, Krankenhaus, 
offenen Verkaufsstelle, in der Landwirtschaft, bei Musikaufführungen, ärztlichen Notdiensten und Reparatur- 
werkstätten für Kraftfahrzeuge. Müssen Jugendliche samstags also arbeiten, ist es die Aufgabe des Arbeitgebers, 

30 sicherzustellen, dass der Jugendliche einen anderen Tag frei hat und die 5-Tage-Woche somit weiterhin gilt. 

Nicht gestattet: das Heben schwerer Lasten, gefährliche Arbeiten und regelmäßige Tätigkeiten bei starker Hitze, 
Kälte, Nässe oder Lärm. In Ferienjobs ist es Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren erlaubt, maximal acht 
Stunden am Tag an maximal fünf Tagen in der Woche zwischen 6 und 20 Uhr zu arbeiten. 


Quellen: www.eltern.de; www.arbeitsrechte.de/schuelerjobs; www.arbeitnehmerkammer.de; www.nebenjob.de 
A) Bitte geben Sie die Bedeutung der unterstrichenen Textstellen in eigenen Worten wieder! 


z.B. ..... Kinder im Alter von 13 und 14 Jahren dürfen sich - mit Einwilligung der Eltern... (Zeile 20) 
Mit Erlaubnis der Eltern 


1) ....ein paar Euro dazuverdienen.... (Zeile 20) 
2) Nicht gestattet: das Heben schwerer Lasten...... (Zeile 31) 


re In Ferienjobs ist es Jugendlichen........... (Zeile 32) 
( /6 Punkte) 


B) Worauf beziehen sich die unterstrichenen Wörter? 


z.B.: Sie dürfen nur an fünf Tagen der Woche arbeiten. (Zeile 26) 


1) So dürfen sie ......nur leichte Tätigkeiten ausüben. (Zeilen 5/6) 
2) Maximal zwei Stunden Arbeit pro Tag sind ihnen erlaubt,.... (Zeilen 23/24) 
( /4 Punkte) 
C) Antworten Sie in ganzen Sätzen oder schreiben Sie die Sätze weiter. 
1) Warum gehen die deutschen Schülerinnen und Schüler während der Freizeit arbeiten? 
Die Schülerinnen und Schüler gehen arbeiten, weil ............... eese enne enne 


2) Was móchten die Schülerinnen und Schüler mit ihrem eigenen Geld kaufen? 


Die Schülerinnen und Schüler ...................: isses esee eee tenent tnhn nn sss riter na ne nen kannten ten et 


"---"-"-"--——————————————— A iii re es) 
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3) Was für Jobs machen Jugendlichen zwischen 13 und 14 Jahren Spa8? Wie viele Stunden dürfen sie 


arbeiten? 


Was sagt das Gesetz zum Schutze der arbeitenden Jugend? 


Nach dem Gesetz 


Was für Nebenjobs dürfen die Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren ausüben? Wie lange dürfen 
sie in Ferienjobs arbeiten? 


Die Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren dürfen in 


/20 Punkte) 


ll. Bitte übersetzen Sie ins Englische oder in Ihre Muttersprache! 


Die vier Jahreszeiten 


Wenn die Vögel zwitschern und die Blätter an den Bäumen wachsen, hat der Frühling begonnen. Die 
Menschen freuen sich auf den Frühling. In dieser Jahreszeit wird alles lebendig. Die Blumen blühen in 
verschiedenen Farben und die Natur erwacht. 

Nach dem Frühling kommt der Sommer. Im Sommer ist es heiß. Manche fahren in den Ferien ans Meer und 
liegen den ganzen Tag am Strand. Viele gehen auch ins Schwimmbad, um im Wasser zu schwimmen und 
Spaß zu haben. 

Im Herbst kühlt alles ab. Die Sonne verschwindet hinter den Wolken und es regnet häufig. Überall sieht man 
Regenschirme. Die Blätter fallen von den Bäumen. Es wird immer kälter. 

Dann kommt der Winter. Warme Kleidung ist bei der Kälte im Winter wichtig. Kinder spielen im Schnee. An 
Weihnachten wird die Geburt von Jesus Christus gefeiert. Die Familien sitzen zusammen in ihren warmen 
Wohnungen und verbringen Zeit miteinander. An Silvester begrüßt man das neue Jahr. Wenn der Winter 
vorbei ist, kommt der Frühlung wieder und so beginnen die Jahreszeiten von Neuem. 


Quelle: https://lingua.com /20 Punkte) 
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A) Sie sind zur Zeit in Deutschland zu Besuch bei Ihrer Brieffreundin/ Ihrem Brieffreund. Schreiben Sie 
einen Brief an Ihre Deutschlehrerin/ Ihren Deutschlehrer in Sri Lanka und erzählen Sie, wie Ihr 
Aufenthalt in Deutschland ist. (150-200 Wörter) 


Bitte beachten Sie auch die folgenden Punkte und schreiben Sie zu jedem Punkt zwei bis 
drei Sätze. 


B) Ihre Brieffreundin/ Ihr Brieffreund aus Deutschland möchte von Ihrem Traumberuf wissen. Was 
möchten Sie werden, wenn Sie mit der Schule fertig sind? Schreiben Sie ihr / ihm einen Brief und 
erzählen Sie von Ihrem Traumberuf. (150-200 Wörter) 


Bitte beachten Sie auch die folgenden Punkte und schreiben Sie zu jedem Punkt zwei bis 
drei Sätze. 


Fragen Sie, wie es ihr/ ihm geht. 

Wann sind Sie nach Deutschland geflogen? 

Erzählen Sie von Ihrer deutschen Brieffreundin/Ihrem deutschen Brieffreund. 
Was haben Sie in Deutschland unternommen? 


Was hat Ihnen an Deutschland am besten gefallen? Was hat Ihnen nicht gefallen? 


oder 


Fragen Sie, wie es ihr/ihm und der Familie geht. 
Erzählen Sie thr/ihm, was Sie zur Zeit machen. 

Was ist Ihr Traumberuf? 

Warum finden Sie diesen Job besonders interessant? 


Was müssen Sie noch tun, Ihren Traumjob zu bekommen? 


( /25 Punkte) 
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Part B 


Bitte beantworten Sie nur EINE Frage: IV 5der V 


IV. Lesen Sie das Lied und beantworten Sie die Fragen in ganzen Sätzen (25 Punkte) 


1. Alle Végel sind schon da, 2. Wie sie alle lustig sind, 3. Was sie uns verkündet nun 
Alle Vögel, alle! Flink und froh sich regen! Nehmen wir zu Herzen: 
Weich ein Singen, Musiziern, Amsel, Drossel, Fink und Star Wir auch wollen lustig sein, 
Pfeifen, Zwitschern, Tierelier'n! Und die ganze Vogelschar Lustig wie die Vögelein, 
Frühling will nun einmarschier'n, Wünschet dir ein frohes Jahr, Hier und dort, Feld aus, Feld ein, 
Kommt mit Sang und Schalle. Lauter Heil und Segen! Singen springen, scherzen! 

1) Bitte beantworten Sie die Fragen und schreiben Sie die Sátze weiter. (15 Punkte) 

a) Was machen die Vögel im Mai? 


Im Mabel decoder estes i tuf see CEE) 


b) Wer kommt mit Sang und Schalle? 
E REN kommt mit Sang und Schalle. (1P) 
c) Welche Vögel singen in der zweiten Strophe? 
Inder zweiten Strophe ... eene duse eeu on eins teenuiesa Ab) 
d) Wem wünschen die Vógel ein frohes Jahr? 
Die Vögel... esee een leere eee tied rein US SRI et eese QP) 
€) Wo singen, springen und scherzen die Menschen, wenn die Vógel sagen, dass der Sommer bald kommt? 
Wenn die Vögel sagen, dass der Sommer bald kommt, ............. esses ess (SP) 
f) Was machen die Kinder und Leute, wenn es in Deutschland warm wird? Schreiben Sie drei Sätze. (6P) 
2) Beschreiben Sie die Situation, die im ganzen Lied dargestellt wird. Bitte Füllen Sie die Lücken aus. 
(10 Punkte) 
Im Winter ist es kalt und die Vögel .........................eien Winterschlaf. Dann ist es ........................ und sehr 
kalt. 
Im Mai wird es... und die Vögel fangen an zu ..................... Der Dichter nennt es ,,musiziern, | 


pfeifen, zwitschern, tiereliern". 
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Per err ret reer reer ire shdbeeareed eoe 


In der dritten Strophe hört man, dass auch Menschen, wenn sie die Lieder der Vögel hören ........................... : 


DE PEORES: perennes . DIC freuen sich, weil der Sommer bald kommt. 


oder 


V) Lesen Sie den Auszug aus einem Mürchen und beantworten Sie die Fragen, in dem Sie die Sátze im 
Prüteritum weiterschreiben. 


„Vor langer Zeit lebte eine Frau. Sie hatte zwei Töchter, die beide Marie hießen. Die eine 
Marie war sehr schön und fleißig. Sie half der Mutter immer. Die andere Marie war hässlich 
und faul. Sie fand Helfen ziemlich blód und hatte keine Lust dazu. Doch die Mutter mochte 
die faule Marie lieber als ihre fleiBige Tochter. Sie schimpfte nie mit dem faulen Madchen. 
Es durfte machen, was es wollte. Die fleiBige Marie hingegen musste stándig arbeiten. Sie 
musste jeden Tag am Brunnen Wolle spinnen, denn die faule Tochter hatte dazu keine Lust 


Eines Tages fiel der fleiBigen Marie beim Spinnen die Spindel in den Brunnen. Das Mäd- 
chen fing an zu weinen, denn es hatte Angst, dass die Mutter schimpfen kónnte. Marie 
nahm all ihren Mut zusammen und lief nach Hause. Dort erzählte sie ihrer Mutter, was pas- 
siert war. Die Mutter war sehr wütend. „Was fällt dir bloß ein? Kannst du nicht besser auf- 
passen? Lauf gefalligst zurück zum Brunnen und hol die Spindel zurück." 


Marie hörte schweren Herzens auf ihre Mutter. Sie hatte schreckliche Angst vor dem dunk- 
len Brunnen. Doch es blieb ihr nichts anderes übrig. Sie musste die Spindel zurückholen. 
Mit klopfendem Herzen sprang die fleißige Marie in den tiefen, dunklen Brunnen. Vor lauter 
Angst wurde sie ohnmächtig.“ 


Wer sind die vier wichtigsten Figuren der Geschichte? (2P) 
Weiche Marie half die Mutter? 


Was musste die fleißige Marie jeden Tag machen? 
Jeden Vaga ou nenne eisen Ee tata eate PEE dating a a i deketieebufet engen aA 
Was passierete eines Tages? 


Eines MEET EE 
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5. Warum hatte Marie Angst? 
Sie hatte Angst, weil ..........ccceeaceecnsenanseaseennannnesnanennennnnenssunnensnunnenannnennnensenanenenne 
6. Wie reagierte die Mutter, als sie zu Hause erzählte, was passiert war? 
Die Mft a eoe RENT ES 
7. Wo musste Marie die Spindel wiederfinden? 
loris TINS S 1G Sate on T ETERNI ODE 
8. Warum wurde sie ohnmächtig, als sie in den Brunnen sprang? 
Sie wurde ohnmächtig, weil... ccc ee a ne i eatr EE NEE Eaa eA AE Aa paS ELR 


9. Beschreiben Sie das Bild aus dem Märchen. Schreiben Sie mindestens drei Sätze. 
Wen sehen sie hier, wo ist sie und was machte sie hier? (SP) 


10. Welche Marie gefallt Ihnen besser und warum? (4P) 


